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Der nationale Gebäuderenovierungsplan ist eine Weiterentwicklung der langfristigen Renovierungsstrategie 
und zeichnet sich durch detailliertere Vorgaben aus, um eine bessere Vergleichbarkeit unter den 
Mitgliedstaaten zu erreichen. Ziel ist es, Fortschritte im Vergleich zur Planung zu berichten. In TIMEPAC wurde 
ein Ansatz entwickelt, wie der Gebäudebestand mit Hilfe von typischen Gebäuden charakterisiert werden 
kann. Diese sogenannten Archetypen werden auf Grundlage der Daten in der Energieausweisdatenbank 
ermittelt. Diese Methode wird im Kontext des neuen nationalen Gebäuderenovierungsplans vorgestellt: 

• Weiterentwicklung der langfristigen Renovierungsstrategie 

• Planen und Fortschritt berichten 

• Datenquellen und Gebäude-Archetypen als Überbrückungslösung (Einschränkung: Qualität der Daten in 
der Energieausweis-Datenbank) 

Inhalt
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Jeder Mitgliedstaat erstellt einen nationalen Gebäuderenovierungsplan, um die Renovierung des nationalen Bestands an 

öffentlichen und privaten Wohn- und Nichtwohngebäuden bis 2050 in einen hoch energieeffizienten und 

dekarbonisierten Gebäudebestand zu gewährleisten, mit dem Ziel, bestehende Gebäude in Nullemissionsgebäude 

umzuwandeln.

- Instrumente für die Umsetzung festlegen: z.B. Renovierungspass

- Berichten: im NEKP Nationaler Energie- und Klimaplan (gemäß Regulation (EU) 2018/1999 on the Governance of the 

Energy Union and Climate Action)

- Berichten: an das BSO Building Stock Observatory via Nationale Energieausweisdatenbank

Artikel 3 Nationaler Gebäuderenovierungsplan 

“Nullemissionsgebäude": sehr hohe 

Gesamtenergieeffizienz gemäß Anhang I; 

kein oder sehr geringer Energiebedarf; 

vor Ort keine Kohlenstoffemissionen aus 

fossilen Brennstoffen; keine oder nur 

sehr geringe betriebliche 

Treibhausgasemissionen gemäß den 

Anforderungen des Artikels 11

Artikel 11 Nullemissionsgebäude
1. Am Standort keine CO2-Emissionen aus fossilen 

Brennstoffen  
2. Reagiert auf externe Signale und passt seine 

Energienutzung, -erzeugung oder -speicherung an, sofern 
wirtschaftlich und technisch machbar 

3. Energiebedarf muss einen maximalen Schwellenwert 
einhalten; muss mindestens zehn Prozent unter dem 
Schwellenwert für den Gesamtprimärenergieverbrauch für 
Niedrigstenergiegebäude liegen

Anhang I Berechnungsmethode

Gebäudeautomation – SRI 

Smart Readiness

Indicator →

Netzstabilität

Erneuerbare Energie

„Energieeffizienz zuerst“ 

Prinzip 
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Grundlage ist die 
Gebäudebestandsanalyse: 

Energie und Treibhausgase 

Der Gebäudebestand ist nur zu einem Teil mit 

Energieausweisen abgedeckt. Daher werden 

Referenzgebäude definiert, die dann mit Daten der 

Statistik Austria auf den gesamten Gebäudebestand 

hochgerechnet werden. 

Datenquellen: 

• Energieausweise aus ZEUS Datenbank

• Nutzfläche aus Statistik Austria

• Konversionsfaktoren aus OIB-Richtlinie 6 (Ausgabe 

2019) 

Salzburger Gebäudebestand

Gebäudebestand 
mit Energieausweis

Statistische Analyse

Referenzgebäude für Cluster

+ Nutzfläche pro Cluster

+ Konversionsfaktoren

Energiebedarf Treibhausgas-
Emissionen



Verwendete Werkzeuge

• Python (mit Pandas)

• STATcube der 

Statistik Austria 

Häufigste Datentypen

• CSV-Dateien

• Excel-Tabellen
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• Baujahr

• Altersklassen

• Nutzungsprofil

• Wohngebäude: Einfamilienhäuser, Mehrfamilienhäuser

• Nichtwohngebäude: Bürogebäude, Bildungseinrichtungen, 
Krankenhäuser etc.

• Klimaregion

• ZA ... Zentral Alpin

• NF ... Nord in Föhnlage

Clustering des Gebäudebestands
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• Klimaregion

• Baualtersklasse

• Ein- / Mehrfamilienhäuser

Untersuchung 
von 37 Variablen 
in den Clustern

NF, Einfamilienhäuser
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Darstellung kategorischer Variablen

NF, Einfamilienhäuser
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Beispiel Referenzgebäude für Einfamilienhäuser 
von 1961-1980 in der Klimaregion NF

für Einfamilienhäuser von 1961-1980 in 
der Klimaregion NF
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22.01.2024 || Workshop Klagenfurt



TIMEPAC Training in Zusammenarbeit mit RENOWAVE.AT 5. Juni 2024



Indikatoren für den Energiebedarf  und THG-

Emissionen
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Quelle: OIB-330.6-026/19
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• Indikatoren für den Energiebedarf der Referenzgebäude sind “pro 
Nutzfläche” angegeben (z.B. kWh/m²a)

• => Für absolute Werte mit Nutzfläche multiplizieren

Miteinbeziehung der Nutzfläche
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Statistik Austria “STATcube”

-> Nutzfläche pro Gemeinde, Baualtersklasse und Nutzungsprofil
(Ein- oder Mehrfamilienhäuser)

-> Schließen von Gemeinde auf Klimaregion

=> Nutzfläche pro Cluster

Nutzfläche für jedes Referenzgebäude / Cluster
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Beispiel für Mehrfamilienhäuser, Klimaregion NF
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Schlussfolgerungen und Empfehlungen für die weitere 
Vorgangsweise

• Excel-Export und Kombination Python + Pandas hat sich bewährt

• Effektive Datenauswertung durch spezialisierte Funktionen

• Erstellung von Grafiken und Excel Tabellen leicht möglich

• Derzeit keine zeitlichen Probleme durch Datenmenge (Verarbeitungsdauer)

• Direkte Anbindung an ZEUS-Datenbank (SQL) mit Risiken behaftet; Kosten-Nutzen

Abwägung

• Überprüfung der Ergebnisse mit Kontrollwerten noch ausstehend

• Qualität der Datengrundlage / der Energieausweise? 
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If you would like more information,         
please visit www.timepac.eu or contact us at

Thanks for your attention!

Follow us on Twitter and LinkedIn: @timepac
This project has received funding from the European Union’s Horizon 2020 
research and innovation programme under grant agreement No 101033819

office@sera.global

mailto:office@sera.global
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